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VORWORT

Liebe Pölstalerinnen und Pölstaler – liebe Jugend! 
„Mit den bunten Farben des Herbstes 
lernen wir, die Freude des Lebens zu 
schätzen“!

Nach einem erneut heißen Sommer, 
wird uns einmal mehr bewusst, wie 
kostbar und gleichzeitig gefährdet 
unsere Wasserversorgung ist. Wasser 
ist keine Selbstverständlichkeit – gerade 
in Zeiten extremer Wetterbedingungen, 
wird die Bedeutung dieser lebenswich-
tigen Ressource deutlich. 

Die Herausforderungen im Bereich der 
Wasserversorgung sind groß. Trocken-
perioden und Hitze setzen unserem 
Grundwasser und den natürlichen 
Quellen stark zu. Daher ist es wichtig, 
dass wir alle sorgsam mit dem Wasser 
umgehen und die Natur mit Respekt 
behandeln.

Wir werden deshalb im Ortsteil Oberzei-
ring das Wasserleitungsnetz erweitern, 
um wieder eine stabliere Wasserversor-
gung gewährleisten zu können. Mein 
Dank geht an alle, die mitgeholfen 

haben, die Wasserknappheit zu über-
brücken.
Unsere Gemeinde wurde auch heuer 
wieder mit den buntesten Blumen 
verschönert. Beim Landesblumen-
schmuckwettbewerb in Knittelfeld, 
konnten wir einmal Gold und fünfmal 
Silber erreichen. Ich gratuliere allen 
Ausgezeichneten herzlich und bedanke 
mich für die Liebe zu den Blumen und 
die Arbeit, die dahintersteckt.

Ich bedanke mich auch herzlich bei allen 
Ehrenamtlichen, die jeden Sommer 
bereit sind, die Blumen der öffentlichen 
Plätze zu pflegen und damit unsere 
Ortsteile farbenfroh und lebendig 
aussehen zu lassen.
An dieser Stelle möchte ich mich auch 
bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern unserer Gemeinde bedanken. Mit 
ihrem täglichen Einsatz, ihrer Verläss-
lichkeit und ihrem Engagement leisten 
sie einen wichtigen Beitrag dazu, dass 
unsere Gemeinde gut funktioniert und 
sich unsere Bürgerinnen und Bürger 
hier wohlfühlen.

Mit dem Beginn des neuen Schuljahres 
kehrt wieder Leben in unsere Schulen 
ein. Für unsere Schülerinnen und 
Schüler beginnt eine spannende Zeit 
voller neuer Begegnungen, Herausfor-
derungen und Möglichkeiten. 
Besonders für unsere Schulanfänge-
rinnen und Schulanfänger ist dieser 
erste Schritt ein ganz besonderer 
Moment.
Ich wünsche den Kindergartenkindern 
und den Kindergartenpädagoginnen, 
den Schülerinnen und Schülern sowie 
den Lehrerinnen und Lehrern einen 
guten Start und alles Gute für das neue 
Schuljahr.

Ihnen liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern, wünsche ich einen 
schönen Herbst mit vielen Aktivitäten 
in unserer wunderschönen Natur.

Herzliche Grüße
Euer Bürgermeister 
Ewald Haingartner
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Der Sozialmedizinische Pflegedienst Steiermark (SMP) 
unterstützt Menschen dabei, möglichst lange selbstständig 
und gut versorgt zu Hause zu leben. Das Angebot umfasst 
die mobile Pflege und Betreuung (Hauskrankenpflege) 
durch diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegeper-
sonen, Pflegeassistenz, Heimhilfe und Alltagsbegleitung. 
Ergänzt wird das regionale Angebot durch das Betreute 
Wohnen in Möderbrugg. 
Dieses verbindet ein selbstständiges Leben in den eigenen 
vier Wänden mit Sicherheit, Gemeinschaft und bedarfsge-
rechter Unterstützung.

Der Stützpunkt Oberes Pölstal in Möderbrugg, Im Dorf 1, 
unter der Leitung von Isabell Steinberger, ist gerne für Sie 
da:

Kontakt Stützpunkt Oberes Pölstal: 03571 24 22, poel-
stal@smp-stmk.at. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.smp-stmk.at.

Pflege und Betreuung in der 
Marktgemeinde Pölstal

INFO

Strauch- und Baum-
schnitt an öffentlichen 
Verkehrswegen
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

leider kommt es im Gemeindegebiet immer wieder 
vor, dass Hecken und Bäume über die Grund-
grenze wachsen und auf Gehsteige und Fahr-
bahnen wuchern. 

Um im Winter die Schneeräumung zu ermög- 
lichen als auch Beschädigungen an Kommu-
nalfahrzeugen zu vermeiden, ergeht hiermit die 
Aufforderung an alle Grundbesitzer, Ihre Hecken 
und Sträucher entlang öffentlicher Straßen und 
Gehsteige an der Grundgrenze zu schneiden. 

So kann Platz für Räumfahrzeuge als auch den 
Schnee geschaffen werden.

INFO

Wandertag des Pensionisten- 
verbandes in Oberzeiring 
Der Pensionistenverband im Pölstal lädt am Samstag, 
17. Oktober 2026, herzlich zum gemeinsamen 
Wandertag in Oberzeiring ein. In gemütlicher Runde 
wollen wir gemeinsam unterwegs sein, die herbst-
liche Landschaft genießen und einen geselligen Tag 
verbringen.
Im Anschluss an die Wanderung findet ab ca. 13:00 
Uhr eine gemeinsame Grillerei beim Hütterl statt. Wer 
nicht an der Wanderung teilnehmen kann, ist eben-
falls zum gemütlichen Beisammensein herzlich will-
kommen.
Für PVÖ-Mitglieder ist das Essen kostenlos, für 
Nicht-Mitglieder wird ein kleiner Unkostenbeitrag 
eingehoben.
Der Pensionistenverband freut sich auf zahlreiche 
TeilnehmerInnen und einen schönen gemeinsamen 
Herbsttag in Oberzeiring! Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!
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Nach ihrem sensationellen 1. Platz 
beim steirischen Junggärtnerbe-
werb setzt unsere liebe Renate gleich 
den nächsten Meilenstein: Sie hat ihre 
Lehre mit Auszeichnung erfolgreich 
abgeschlossen! 
Mit viel Fleiß, Ehrgeiz, Talent und einer 
großen Leidenschaft für ihren Beruf hat 
sie gezeigt, was alles möglich ist. Solche 
Erfolge kommen nicht von ungefähr – 
sie sind das Ergebnis harter Arbeit und 
großem Engagements.
Liebe Renate, wir sind unend-

lich stolz auf dich! Deine Leistungen 
sind außergewöhnlich und verdienen 
höchste Anerkennung. Wir freuen uns 
mit dir über diesen großartigen Erfolg 
und wünschen dir für deine Zukunft 
viele weitere schöne Herausforde-
rungen, spannende Aufgaben und ganz 
viel Freude auf deinem weiteren beruf-
lichen Weg.

Herzlichen Glückwunsch zu diesem 
großartigen Erfolg – mach weiter 
so! � Sigrid Wallner

Und sie hat es wieder geschafft!
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Bereits zum 67. Mal wurde heuer 
der Landesblumenschmuckwettbe-
werb durchgeführt. Am 3. September 
2026 fand in Knittelfeld die feierliche 
Abschlussveranstaltung statt, bei der 
die schönsten und beeindruckendsten 
Blumenarrangements ausgezeichnet 
wurden.
Auch die Blumenfreunde der Markt-
gemeinde Pölstal konnten mit ihrem 
Engagement, ihrer Kreativität und der 
liebevollen Gestaltung ihrer Häuser und 
Höfe wieder großartige Erfolge erzielen.
Wir gratulieren ganz herzlich zu den 
hervorragenden Auszeichnungen!
GOLD: Johanna Hasler vlg. Freitag – 
Bauernhof in steiler Hanglage
SILBER: Edeltrude Hölzl – Balkon-, 
Terrassen- und Fensterschmuck; Katrin 
Gruber – Haus mit Vorgarten; Irmgard 
Kobald vlg. Kobald – Bauernhof in 
steiler Hanglage; Christa Öffl vlg. 
Streibl – Bauernhof; Viktoria Kogler – 
Haus mit Vorgarten
BRONZE: Monika und Franz Lernpaß 
– Balkon-, Terrassen- und Fenster-
schmuck; Waltraud Lerchbacher 
– Balkon-, Terrassen- und Fenster-
schmuck; Anna Haingartner – Balkon-, 
Terrassen- und Fensterschmuck; Jose-
fine und Johann Schmoller – Haus 
mit Vorgarten; Charlotte und Oswald 

Große Erfolge beim Landesblumenschmuck- 
wettbewerb „DIE FLORA 2026“

Renate Kogler - Lehre & steir. Junggärtner-
bewerb mit Auszeichnung

Felber – Balkon-, Terrassen- und Fens-
terschmuck; Robert Pretterhofer und 
Erich Wiesnegger – Balkon-, Terrassen- 
und Fensterschmuck; Verena Diethart 
vlg. Schleifenbacher – Bauernhof in 
steiler Hanglage; Friederike Nestel- 
bacher – Balkon-, Terrassen- und Fens-
terschmuck
3 Floras: Gasthof Beren „Jägerheim“ 
– Brunhilde Beren Beherbergung und 
Bewirtung
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 
die mit viel Liebe, Zeit und Leiden-
schaft ihre Blumenpracht pflegen und 
gestalten. Auch wenn nicht jeder eine 
Auszeichnung erhalten hat, ist jeder 
einzelne Beitrag ein Gewinn für unsere 
Gemeinde.

Denn wunderschöner Blumenschmuck 
bringt Farbe und Lebensfreude in unsere 
Ortsteile und macht die Marktge-
meinde Pölstal zu einem ganz beson-
deren Blickfang.
Herzliche Gratulation an alle Ausge-
zeichneten und ein großes Danke-
schön an alle Blumenfreunde für 
ihren wertvollen Beitrag zur Verschö-
nerung unserer Gemeinde!
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Am 3. Juli 2026 sorgte der MV St. 
Johann am Tauern für die musikalische 
Umrahmung der „Gautsch“ – einer 
traditionellen Taufe, bei der ein Drucker-
lehrling in den Kreis der Gesellen aufge-
nommen wurde. Als Dank, überreichte 
der Besitzer der Druckerei Iris, Herr 
Mag. Dieter Gall, dem MV ein nagel-
neues Bariton. Dieses wurde von Obfrau 
Anna Voit und Lukas Kandler gerne 
übernommen. Lukas ließ es sich nicht 
nehmen und spielte gleich den nächsten 
Marsch auf seinem neuen Instrument!

Musikverein St. Johann am Tauern

Ein ereignisreicher und klingender Sommer liegt 
hinter dem Musikverein St. Johann am Tauern

stein zum 41. Mal statt. Nach dem 
festlichen Einmarsch und der heiligen 
Messe überzeugten wir wie immer mit 
einem klingenden Gästekonzert, wobei 
im Anschluss jahrzehntelange Freund-
schaften gepflegt werden konnten.
Auch in unseren eigenen Reihen gab 
es Grund zum Feiern: Unser ehema-
liger Obmann Franz Gruber, der den 

Musikverein unglaubliche 27 Jahre lang 
als Obmann leitete, feierte seinen 70. 
Geburtstag. Wir gratulieren ganz herz-
lich! Und wer glaubt, das war schon 
alles, der täuscht sich!
Auch beim Familien Open Air in 
Pusterwald war der Musikverein St. 
Johann am Tauern stark vertreten. Beim 
Frühschoppen heizten wir dem Publikum 
ordentlich ein und waren damit der opti-
male Stimmungsgarant, damit Hannah 
und Die Draufgänger anschließend 
so richtig durchstarten konnten. Ein 
Sommer voller Musik, Gemeinschaft 
und schöner Begegnungen liegt hinter 
uns – und wir freuen uns schon auf die 
nächsten musikalischen Highlights!
Dabei sein ist alles!

70. Geburtstag von Franz Gruber

Ein weiterer Höhepunkt war der 100. 
Geburtstag von Herrn Friedrich 
Hager. Im Rahmen seines Geburtstags-
festes im Eisstadl gratulierten wir ihm 
mit einigen Märschen zu seinem beson-
deren Ehrentag. 
Ein fixer Bestandteil in unserem Jahres-
ablauf ist der Frühschoppen beim 
ÖKB. Unter dem Motto „Blasmusik 
– Klang, der begeistert!“ waren wir 
außerdem in der Siedlung in St. Johann 
zu Gast und sorgten mit unserer Musik 
für beste Stimmung.
Unser alljährlicher Höhepunkt, das St. 
Johanner Treffen, fand am 23. August 
2026 in St. Johann bei Herber- 100. Geburtstag von Herrn Friedrich Hager

Familien-Open-Air Pusterwald
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Ein besonderer Tag für den Musik-
verein St. Oswald-Möderbrugg: Am 19. 
Juli 2026 wurde anlässlich der Fertig- 
stellung des neu gestalteten Musik-
heimes zum „Tag der offenen Tür“ 
geladen. Das Obmänner-Team Lukas 
Tiefengruber und Daniel Wolfinger 
konnte dabei zahlreiche Ehrengäste 
begrüßen. Auch zahlreiche Besucher- 

innen und Besucher folgten der Ein- 
ladung und sorgten für einen stim-
mungsvollen Rahmen.
Den feierlichen Auftakt bildete um 
10 Uhr eine Heilige Messe mit Pfarrer 
Mag. Andreas Fischer, musikalisch 
würdig umrahmt vom Musikverein 
St. Oswald-Möderbrugg unter der 
Leitung von Kapellmeister Thomas 

Der Musikverein St. Oswald-Möderbrugg
feierte den "Tag der offenen Tür"

Pöllinger. Im Anschluss folgte der Höhe-
punkt des Tages: die feierliche Einwei-
hung des neuen Musikheimes. 
Ohne die großzügige Unterstützung 
der Sponsoren wäre dieses Projekt 
nicht möglich gewesen. Gemeinsam 
mit den Obmännern sprach Kassier 
Josef Strohmeier allen Sponsoren einen 
besonders herzlichen Dank aus – ihre 
Großzügigkeit und tatkräftige Hilfe 
bildeten die Grundlage dafür, dass aus 
den Plänen für ein modernes Musikheim 
Wirklichkeit werden konnte.
Ein ganz besonderer und herzlicher 
Dank gilt den freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern, die mit enormem 
persönlichem Einsatz zum Gelingen des 
Projekts beigetragen haben. Namentlich 
hervorgehoben seien dabei vor allem 
Luis Moser, Leo Öffel und Konrad Karner, 
die mit ihrem unermüdlichen Engage-
ment einen unverzichtbaren Beitrag 
geleistet haben. Ohne ihren Einsatz 
wäre die Verwirklichung dieses Projekts 
schlicht nicht möglich gewesen.
Nach dem offiziellen Teil ging das Fest 
in eine gemütliche Runde über: Ab 12 
Uhr sorgten die „Blechschwoaßa“ aus 
Heilbrunn in der Oststeiermark beim 
Frühschoppen für beste Stimmung. Für 
den Musikverein St. Oswald-Möder-
brugg ging damit ein rundum gelun-
genes Fest zu Ende.
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BRETSTEIN – Nach mehr als 50 
Jahren und über einem Jahr inten-
siver Vorbereitung war es endlich so 
weit: Der Musikverein Bretstein veran- 
staltete unter dem Motto „100+1 
Jahre MV Bretstein“ das Bezirks-
musikfest Judenburg und begrüßte 
zahlreiche Gastkapellen sowie Besuche-
rinnen und Besucher, aus der gesamten 
Region.
Das letzte Bezirksmusiktreffen in Brets-
tein fand im Jahr 1976 statt. Umso 
größer war die Freude, dieses tradi- 
tionsreiche Fest nach einem halben 
Jahrhundert wieder austragen zu 
dürfen.
Nach dem gemeinsamen Gesamtspiel 
mit mehr als 600 Musikerinnen und 
Musiker ging es mit den Gästekon-
zerten weiter, die mit beeindruckenden 
Darbietungen und bester Stimmung für 
ein unvergessliches Erlebnis sorgten. 
Den musikalischen Höhepunkt des Fest-
tages bildete schließlich am Abend der 
Auftritt von Ybbstola Blech, die das 

100+1 Jahre Musikverein Bretstein: 
Ein Bezirksmusikfest, das Geschichte schrieb

Publikum mit ihrer energiegeladenen 
Performance begeisterten.
Ein Fest dieser Größenordnung wäre 
jedoch für den Musikverein Bretstein 
mit seinen 33 aktiven Mitgliedern 
alleine nicht zu bewältigen gewesen. 
Erst durch den außergewöhnlichen 
Einsatz zahlreicher freiwilliger Helfe-
rinnen und Helfer, die vor, während 
und nach der Veranstaltung tatkräftig 
mitanpackten, konnte dieses Großpro-
jekt erfolgreich umgesetzt werden. 
Ihnen gilt ein besonderer Dank!
Trotz der umfangreichen Vorbe- 
reitungen für das Bezirksmusikfest kam 

auch die Pflege der Vereins- und Dorf-
traditionen nicht zu kurz. So wurde 
bereits zum dritten Mal das Mai- 
baum-Umschneiden auf der Gamper-
hütte veranstaltet. Bei perfektem 
Wetter, schwungvoller musikalischer 
Umrahmung und mehr als 100 Besu-
cherinnen und Besuchern wurden 
gemeinsam einige gemütliche und 
gesellige Stunden verbracht.
Mit dem gelungenen Bezirksmusik-
fest und der Fortführung traditioneller 
Veranstaltungen hat der Musikverein 
Bretstein eindrucksvoll bewiesen, 
wie lebendig das Vereinsleben in der 
Gemeinde ist und welchen hohen 
Stellenwert Kameradschaft, Musik und 
ehrenamtliches Engagement besitzen.
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Bei strahlendem Sonnenschein feierte 
der Seniorenbund Pölstal im Oswaldi-
stadl sein 30-jähriges Bestehen. Was 
1996 durch die Fusion lokaler Orts-
gruppen begann, hat sich zu einer 
unverzichtbaren Gemeinschaft für die 
ältere Generation entwickelt.
Ortsgruppenobmann Bürgermeister a. 
D. Alois Mayer hieß zahlreiche Ehren-
gäste willkommen, darunter Landtags- 
abgeordneter Bruno Aschenbrenner, 
Landesgeschäftsführer Friedrich Roll, 
Bezirksobmann Helmut Ranzmaier 
sowie die Bürgermeister Ewald Hain-
gartner, Fritz Strahlhofer und Vize- 
bürgermeister Hermann Duer.
Nach einem berührenden Toten-
gedenken blickte Mayer auf die 
Meilensteine zurück. Er würdigte Grün- 
dungsobmann Sepp Schneidl und 
dessen Nachfolger Alois Gruber. Seit 
2020 führt Mayer die Arbeiten erfolg-

30 Jahre Seniorenbund Pölstal

Ein Fest voller Herzlichkeit

30 Jahre Seniorenbund Pölstal

Die geehrten mit den Ehrengästen

Ehrung durch LAbg. Aschenbrenner

Festgäste im Oswaldistadl

Generationen-Interview

OGO Mayer und ÖR Ing. Steiner Hugo

reich weiter. Ein humorvolles Genera-
tionen-Interview auf der Bühne zeigte 
die Lebendigkeit des Vereins. Ein emoti-
onaler Höhepunkt war die Ehrung von 
Schriftführerin Maria Höfferer, Kassierin 
Johanna Unterweger und Altbürger-
meister ÖR Ing. Hugo Steiner für ihren 
langjährigen, ehrenamtlichen Einsatz.

In seiner Festrede betonte Alois Mayer: 
„Der Seniorenbund ist für uns weit 
mehr als ein klassischer Verein – er 
ist ein echtes Zuhause". Ob Ausflüge, 
Kegeln oder Kartenspielen – der Verein 
hält fit und verbindet.“ Zum Abschluss 
präsentierte der Obmann die Vereinsge-
schichte in einem selbst verfassten 
Mundart-Gedicht. Mit schwungvoller 
Tanzmusik fand das gelungene Jubil- 
äumsfest seinen gemütlichen Ausklang.

Bericht und Fotos: OGO Alois Mayer.
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Als Dankeschön für ihren fleißigen 
Einsatz im Winter machten unsere 
Sternsingerkinder am 27. Juni 2026 
einen unvergesslichen Ausflug nach 
Mautern. Schon die Auffahrt war ein 
Erlebnis: Mit dem Sessellift schwebten 
alle über die Tierwelt hinauf auf knapp 
1.100 Meter Seehöhe. 

Der Namenstag unseres Kirchenpatrons 
(Patrozinium) begann mit einer feier- 
lichen Heiligen Messe, die als beson-
derer „Trödelgottesdienst“ gestaltet war.
Passend zum Thema erhielten die Mess-
besucher eine Sanduhr als symbolisches 
Geschenk, das zum Nachdenken über 
Zeit und Innehalten anregte.
Im Anschluss verwandelte sich der 
Oswaldistadel in einen lebhaften 
Marktplatz, mit Trödelmarkt, Schaustel-

lern und einer kulinarischen Meile, der 
zahlreiche Besucher anlockte.
Danke für die überwältigende Menge 
an Sachspenden für den Trödelmarkt, 
die eifrig neue Besitzer fanden.
Für eine ganz besondere, nostalgische 
Atmosphäre sorgte die musikalische 
Unterhaltung mit der Drehleier, die das 
Festgeschehen perfekt untermalte. 
Ein Fest dieser Größe ist nur durch 
starke Zusammenarbeit möglich.

Ein großes Vergelt’s Gott geht an alle 
Mitwirkenden, Helferinnen und Helfer 
und unsere Vereine für ihren tatkräf-
tigen Einsatz, sowie an alle Bäckerinnen 
(davon 1 Bäcker) die uns köstliche 
Kuchen  und Torten gebacken haben. 
Euer Engagement hat diesen Oswal-
disonntag zu einem vollen Erfolg 
gemacht!
Die Einnahmen kommen wie immer der 
„Glockturmrenovierung“ zugute.

Pfarre St. Oswald-Möderbrugg

Danke-Ausflug unserer Sternsinger zum 
Wilden Berg nach Mautern

Gelungener Oswaldisonntag mit Oswaldimarkt

Bei sehr heißen Temperaturen gab es im 
Alpentierpark rund 300 Tiere zu entde-
cken – besonders die hungrigen Bären 
faszinierten die Kinder. 
Nach dem Toben im riesigen Spiele-
park und dem Mittagsschmaus in der 
Steinbockhütte sausten zum Abschluss 
alle mit der Sommerrodelbahn oder 

den Mountain-Karts direkt ins Tal. 
Der perfekte Ausklang wartete dann 
zu Hause. Nach einem erfrischenden 
Sprung in den Badeteich Möderbrugg 
ließen sich alle noch eine köstliche Pizza 
schmecken. 
Schön, dass ihr dabei wart! 

Herzlich  Julia und Margit HORN
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Auch das zweite Halbjahr war von 
unterschiedlichen Einsätzen, intensiven 
Übungen und besonderen gemein-
samen Momenten geprägt. Neben 
Bränden und technischen Einsätzen 
standen die laufende Aus- und Weiter-
bildung sowie unser traditionelles 
Feuerwehrfest im Mittelpunkt.

Einsätze
In den vergangenen Monaten wurden 
wir zu unterschiedlichsten Einsätzen 
gerufen. Neben mehreren Einsätzen 
zur Entfernung von Wespennestern 
beschäftigte uns insbesondere ein 
Waldbrand in St. Oswald. Die lange 
Anfahrt und die Wasserversorgung im 
Gelände stellten die Einsatzkräfte vor 
besondere Herausforderungen. 
Gerade bei Waldbränden zeigt sich, 
wie wichtig es ist, frühzeitig aus- 
reichend Feuerwehren und Einsatz-
kräfte zu alarmieren.
Längere Hitze- und Trockenperioden 
erhöhen auch bei uns die Waldbrand-
gefahr. In diesem Fall reagierte eine 
aufmerksame Wanderin genau richtig 
und schlug rasch Alarm. Dadurch 
konnte Schlimmeres verhindert werden.
Auch Brandmeldeanlagen sorgten 
wieder für Alarmierungen. Gerade in 
größeren Betrieben kommt es immer 

wieder zu solchen Einsätzen. Selbstver-
ständlich rücken wir bei jedem Alarm 
aus, denn erst vor Ort kann festgestellt 
werden, ob tatsächlich Gefahr besteht.
Bei einem Verkehrsunfall mit einem 
Motorrad kam der Lenker von der Straße 
ab. Unsere Aufgaben umfassten unter 
anderem die Versorgung des Verletzten 
und den Aufbau eines Brandschutzes. 
Leider zeigte sich bei diesem Einsatz 
auch ein zunehmendes Problem: 
Schaulustige, die stehen bleiben oder 
sogar Fotos machen. Unsere klare Bitte 
daher: Bei einem Unfall nicht anhalten, 
um zuzusehen oder Aufnahmen zu 
machen. Dadurch werden Einsatzkräfte 
behindert und Betroffene zusätzlich 
belastet.

Übungen und Ausbildung
Auch im zweiten Halbjahr wurde intensiv 
für den Ernstfall trainiert. Gemeinsam 
mit der FF St. Oswald führten wir beim 
Bauernhof vlg. Petz eine umfangreiche 
Übung durch. Übungsannahme war ein 
Wirtschaftsgebäudebrand. Dabei galt 
es, eine Löschleitung vom Bach bis zum 
Objekt aufzubauen, unter Atemschutz 
vorzugehen, Tiere aus dem Stall zu 
bringen und eine weitere Brandausbrei-
tung zu verhindern.
Ein weiterer Schwerpunkt war eine 

technische Übung zum Thema Schacht- 
rettung. Dabei beschäftigten wir uns 
sowohl mit der richtigen Versorgung 
einer verletzten Person als auch mit den 
unterschiedlichen Möglichkeiten, diese 
sicher aus einem Schacht zu retten. 
Auch auf seltenere Einsatzszenarien 
müssen wir vorbereitet sein und die 
notwendigen Handgriffe im Ernstfall 
beherrschen.
Einen schönen Ausbildungserfolg 
dürfen wir ebenfalls vermelden: HLM 
Mathias Heschl absolvierte erfolgreich 
das Wasserwehrleistungsabzeichen. 
Wir gratulieren herzlich zu dieser Leis-
tung! 
Danke für ein großartiges Feuer-
wehrfest
Am 8. und 9. August 2026 durften 
wir bei unserem traditionellen Feuer-
wehrfest zahlreiche BesucherInnen 
begrüßen. Bei Livemusik, Festgottes-
dienst und Frühschoppen wurde zwei 
Tage lang gemeinsam gefeiert. Unter 
den Ehrengästen waren Bürgermeister 
Ewald Haingartner, Vizebürgermeister 
Hermann Duer und Landtagsabgeord-
neter Robert Reif. Besonders gefreut 
hat uns auch der Besuch unserer  
Partnerfeuerwehr aus Ratsch an der 
Weinstraße.

Ein großes Dankeschön gilt allen Be- 
sucherInnen sowie allen KameradInnen, 
HelferInnen, Musikgruppen und Unter-
stützerInnen, die zum Gelingen unseres 
Festes beigetragen haben. Ein gelun-
genes Feuerwehrfest ist immer eine 
Gemeinschaftsleistung – vielen herz-
lichen Dank für die Unterstützung 
unserer Feuerwehr!

Freiwillige Feuerwehr Oberzeiring

Gemeinsam im Einsatz – ein 
ereignisreiches zweites Halbjahr
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Die vergangenen Wochen standen bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Möder-
brugg ganz im Zeichen von Ausbildung, 
Einsatzbereitschaft und Kameradschaft. 
Neben mehreren Einsätzen konnten 
zwei wichtige Schulungen erfolgreich 
abgeschlossen und die Jugendarbeit 
weiter vorangetrieben werden.

Technische Übung: Neues 
Stabilisierungssystem im 
Praxistest
Am 31. Juli 2026 stand der Umgang 
mit dem neu angeschafften Stabilisie-
rungssystem Lukas LX Strut auf dem 
Programm. An einem echten Fahr-
zeug konnten die Kameradinnen und 
Kameraden das zuvor erworbene theo-
retische Wissen unter realistischen 
Bedingungen anwenden und festigen 
– ein wichtiger Schritt, um im Ernstfall 
bei Verkehrsunfällen rasch und sicher 
arbeiten zu können.

Im Anschluss an die gelungene Übung 
lud unser Kamerad OBI a. D. Roland 
Bischof anlässlich seines 50. Geburts-
tages zu einer gemeinsamen Jause 

Freiwillige Feuerwehr Möderbrugg

Einsatz, Ausbildung und Gemein-
schaft prägten den Sommer

ein. Wir gratulieren dir, lieber Roland, 
herzlich zum runden Geburtstag und 
bedanken uns für die schönen gemein-
samen Stunden!

Fahrerschulung mit dem neuen 
Feuerwehrquad
Am 8. August 2026 folgte die erste 
praktische Fahrerschulung mit unserem 
neuen Einsatzfahrzeug. Zehn Kame-
raden erlernten auf der Übungsstrecke 
im Bereich der Schneeberger Kapelle 
den sicheren Umgang mit dem Feuer-
wehrquad im unwegsamen Gelände.
Ein großes Dankeschön gilt der Fa. KFZ 
Technik Horn für die Bereitstellung 
zweier Quads, wodurch die Schulung 
in dieser Form überhaupt erst möglich 
wurde.

Einsätze
Zu mehreren Einsätzen wurde die Wehr 
in diesem Zeitraum alarmiert. Bei einem 
Verkehrsunfall auf Höhe Reitbach wurde 
glücklicherweise niemand verletzt; die 
ausgetretenen Betriebsmittel konnten 
gebunden werden. Weiters führte die 
Auslösung einer Brandmeldeanlage 
in einem örtlichen Betrieb zu einer 
Alarmierung und bei einem Waldbrand 
unterstützte die Wehr die Freiwillige 
Feuerwehr St. Oswald.

Unsere Jugend: Erfolg beim 
Landesbewerb und Ausflug 
nach Spielberg
Am 4. Juli 2026 nahm unsere Feuer-
wehrjugend am Landesbewerb in Feld-
bach teil. Dank der guten Vorbereitung 
durch unsere Jugendbetreuerinnen und 
Jugendbetreuer sowie der großen Moti-
vation der Jugendmitglieder konnten 
alle mit Stolz ihr Abzeichen entgegen-
nehmen.
Am 4. September 2026 ging es dann zum 
Ausflug in die Indoor-Kart-Halle Spiel-
berg – ein toller Tag, der Zusammenhalt 
und Teamgeist unserer Zukunftsträger 
weiter gestärkt hat.

Aktuelle Neuigkeiten gibt es laufend 
auf Instagram (@ff_moederbrugg) und 
Facebook (Freiwillige Feuerwehr Möder-
brugg)
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Einsatz in Oberzeiring 
Am 28. Juni 2026 unterstützten wir mit 
unserem TLF-A 2000 und zwei Mann 
die Herstellung der Wasserversorgung 
in Oberzeiring. Dank der guten Zusam-
menarbeit aller Kameraden konnte die 
Wasserversorgung rasch hergestellt 
werden. Ein herzliches Dankeschön gilt 
unseren Kameraden für ihre spontane 
Hilfsbereitschaft und ihren engagierten 
Einsatz.

Freiwillige Feuerwehr St. Oswald

Helfen, üben & gemeinsam für die Gemeinde da sein

Kanalöffnung/Kanalreinigung 
Am 25. Juli 2026 wurde bei der Familie 
Reiter eine Kanalöffnung und in 
weiterer Folge eine Kanalreinigung 
durchgeführt. Eingesetztes Fahrzeug: 
TLF-A 2000 und 3 Personen

Waldbrand nach Blitzschlag 
auf 1.640 Meter Seehöhe
Am 01. August 2026 wurden wir zu 
einem Waldbrand am Bergkamm des 
Riedlgrabens auf rund 1.640 Meter 
Seehöhe alarmiert. Der Brand dürfte 
durch einen Blitzschlag entstanden sein.
Im Einsatz standen vier Feuerwehren 
mit insgesamt 46 Einsatzkräften. Rund 
10.000 Liter Wasser wurden für die 
Brandbekämpfung benötigt. Durch das 
rasche und professionelle Eingreifen 
aller eingesetzten Kräfte konnte der 
Brand schnell unter Kontrolle gebracht 
und Schlimmeres verhindert werden.

Seniorentag in Hohentauern
Unsere Feuerwehrsenioren waren 
beim Senioren-Tag in Hohentauern 
dabei. Auf dem Programm standen 
eine interessante Führung im Bergbau 
Sunk sowie ein spannendes Zimmer- 
gewehrschießen. Besonders gratulieren 
möchten wir unserem Leo zum hervor-
ragenden 2. Platz beim Zimmerge-
wehrschießen! 

Übung in Oberzeiring
Am 28. August 2026 nahmen wir mit 16 
Kameraden an einer anspruchsvollen 
Übung bei der Familie Angeringer, vulgo 
Petz, auf rund 1.400 m Seehöhe teil. 
Übungsannahme war ein Wirtschafts-
gebäudebrand mit Ausbreitungsge-
fahr. Unsere Aufgaben umfassten den 
Aufbau der Wasserversorgung mittels 
TS 12 im Relaisbetrieb sowie die Tier- 
rettung und anschließende Brand-
bekämpfung durch einen Atem-
schutztrupp. Bei der Übung konnten 
wir wertvolle Erfahrungen für zukünf-
tige Einsätze sammeln.
Danke an die FF Oberzeiring für die 
Einladung und Organisation sowie an 
Matthias Heschl für die anspruchsvolle 
Ausarbeitung der Übung! 
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Am 03. Juli 2026 waren wir auf der 
Schmelz (Tüpl Seetaler Alpe) mit 13 
Kameraden beim ÖKB-Bezirksschießen 
mit dem STG 77 Sturmgewehr vertreten. 

Dabei belegte unsere Mannschaft von 
insgesamt 82 Teilnehmern den hervor-
ragenden 1. Platz. Die Siegermann-
schaft bestand aus den Kameraden 
Bgm. Haingartner Ewald, Beren Fried-
rich, Stengg Mathäus, Haingartner 
Augustin und Kogler Ewald.

Text u. Fotos Schriftführer Heinz Steiner

ÖKB St. Oswald-Möderbrugg-Bretstein

Erfolgreich beim Bezirksschießen u

Freiwillige Feuerwehr Bretstein

Ausflug der Feuerwehrsenioren

Am 05. September 2026 lud der Bereichsverband Judenburg unsere Feuerwehrsenioren zu einem Ausflug nach Hohentauern ein. 
Das Programm hatte einiges zu bieten: Zimmergewehrschießen, Besuch der AG Sunk sowie eine Begehung des Wasserweges. 
Der Tag klang dann bei gemütlichem Beisammensein im Rüsthaus der FF Hohentauern aus.
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Kleinfeldturnier 2026
Am Samstag, dem 18. Juli 2026, veran-
staltete der USV Bretstein sein traditio-
nelles Kleinfeldturnier. 
16 Mannschaften sorgten bei sommer-
lichem Wetter für spannende und faire 
Spiele. Herzlich begrüßte der USV seine 
langjährigen Freunde aus Bad Erlach 
sowie eine Gastmannschaft aus Bayern.

Den Turniersieg holte sich EFS 
St. Michael vor PromoSign Miedl 
und dem USV Tauernwind Oberzei-
ring. Torschützenkönig wurde Sahsudin 
Smajlovic von EFS St. Michael mit zehn 
Treffern. Beim U11-Spitzenspiel setzte 
sich der SV Fohnsdorf gegen den FC 
Murtal/Oberzeiring durch und sicherte 
sich den Wanderpokal zum dritten Mal 
in Folge.

Nach der Siegerehrung wurden zehn 
Fleischkörbe und 40 weitere Sachpreise 

USV Bretstein

verlost. Anschließend wurde noch bis in 
die frühen Morgenstunden gemeinsam 
gefeiert.
Der USV Bretstein bedankt sich bei 

allen Sponsoren, Helferinnen und 
Helfern sowie den teilnehmenden 
Mannschaften für ihren Einsatz und 
ein gelungenes Fußballfest!
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Silberwald = Holzschmuck

Wolfgang und Eva-Maria Schaffer 
produzieren mit viel Liebe und kreativen 
Ideen handgefertigte Schmuckuni-
kate aus Holz. 
Schaut gerne 
im Shop vom 
Schauberg-
werk vorbei 
und bewun-
dert die 
Kunstwerke. 

Schaubergwerk Museum Oberzeiring

Handwerk, Abenteuer & besondere Begegnungen
MS Fohnsdorf gewinnt Gutschein für das Schaubergwerk

Vorankündigung
Freitag, 04. Dezember 2026,

um 19.00 Uhr findet die 
BARBARAFEIER in der 

Elisabethkirche statt. 
Weitere Infos zu Veranstaltungen 
findet ihr auf unserer Homepage 

sowie sozialen Kanälen. 

Im Rahmen des JOBDATING 2026 – 
„Hey, hier ruft die Zukunft an!“ konnte 
die MS Fohnsdorf nicht nur gemeinsam 
mit ihren Eltern aktiv ihre berufliche 
Zukunft entdecken und erste Kontakte 
für Praktika und Lehrstellen bei 40  
regionalen Betrieben knüpfen, sondern 

auch einen tollen KLASSE(n)-PREIS 
in Empfang nehmen: eine spannende 
Führung durch das Schaubergwerk 
Oberzeiring - Abenteuer pur! 

Herzlichen Glückwunsch und vielen 
Dank für euren netten Besuch. 

Einen abenteuerlustigen Vor- 
mittag verbrachte der Kindergarten 
Pöls bei uns im Schaubergwerk! 

Mit großen Augen, viel Neugier und 
jeder Menge Entdeckergeist ging es auf 
eine spannende Reise unter Tage. 

Oswaldisonntag

Anfang August waren wir beim Os- 
waldimarkt mit unseren Souvenirs 
dabei. Vielen Dank der Pfarre St. Oswald 
für die Einladung. 

Kindergarten Pöls
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Nach vier Jahren Pause fand heuer 
wieder ein Hoffest des Bauernbundes 
Oberzeiring statt. Diesmal durften wir 
es auf dem Betrieb der Familie Gruber-
Pfandl vlg. Totscher auf der Karleite 
ausrichten. Den Auftakt machte wie 
gewohnt die Knappenkapelle Ober-
zeiring mit einem Frühschoppenkon-
zert, am Nachmittag sorgte die Gruppe 
„Pölstal Express“ für gute Stimmung. 
Das Team von Philipp Gruber vom Gast-
haus „Zum grünen Specht“ bekochte 
die zahlreichen Gäste mit einem zünf-
tigen Schweinsbraten und traditioneller 
Beuschelsuppe. 
Die Zeiringer Bäuerinnen hatten 
pikante Brötchen und süße Mehl-
speisen vorbereitet. Dank der groß-
zügigen Unterstützung durch unsere 
lokalen Gewerbebetriebe und Spon-
soren konnten wir bei der Tombola 
tolle Sachpreise und Bauernjausen 

Bauernbund Oberzeiring

Hoffest bei Familie Gruber-Pfandl vlg. Totscher

verlosen. Die jungen Besucher maßen 
sich bei einem Geschicklichkeitsbewerb, 
ließen sich  fantasievoll schminken oder 
drehten eine Runde  mit Pferden von 
Johanna Berr.  Auch ein kurzer Regen-
guss tat der guten Stimmung keinen 
Abbruch und so wurde bis in den späten 
Abend ausgiebig  gefeiert. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Mitwirkenden und 
Mithelfenden sowie der Gastgeberfa-
milie vlg. Totscher!

Pökstal Express

Silvia hat bei der Tombola einen Traktor 
gewonnen.

David mit seinem Preis vom Kinderbewerb.

Gastgeberfamilie mit Vorstand.

Frühschoppen mit der Knappenkapelle
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Im Juli waren wir bei den Landessom-
merspielen zahlreich vertreten.
Am 8. August 2026 wurden die 
Wanderschuhe geschnürt, der Ruck-
sack gepackt und es ging gemeinsam 
auf den Hochschwung zu unserem 
schönen Gipfelkreuz. Zusammen mit 
der Pfarrgemeinschaft feierten wir 
mit Herrn Pfarrer Andreas Fischer eine 
Heilige Messe. In der Hütte gab es dann 
eine kleine Stärkung für Alle und wir 
verbrachten noch ein paar gemütliche 
Stunden zusammen auf der Alm.

Landjugend Bretstein

Sportlich, gesellig und mitten in der Natur

Sport und interessante Einblicke in 
regionale Betriebe prägten unseren 
Sommer bei der Landjugend. Beim 
Kleinfeldturnier in Hohentauern, veran-
staltet vom Fußballverein Brotjäger, 
bewiesen unsere Mitglieder sportlichen 
Ehrgeiz und echten Teamgeist. Neben 
spannenden Begegnungen standen vor 
allem die Freude am Fußball und das 
gesellige Miteinander im Mittelpunkt. 
Wir bedanken uns für die gute Zusam-
menarbeit zwischen den Vereinen. 
Auch bei der Ortsgruppen-Meister-
schaft, die heuer in St. Oswald-Mö-

derbrugg stattgefunden hat, konnten 
wir unser Können unter Beweis stellen. 
Mit viel Motivation erreichten wir den 
hervorragenden zweiten Platz. Auf 
dieses Ergebnis sind wir besonders stolz.
Im Rahmen des Agrar-Augusts unter-
nahmen wir zwei interessante Exkur- 
sionen. 
Der Besuch am Wieserhof vermittelte 
uns einen aufschlussreichen Einblick 
in die Arbeit mit den Alpakas. Bei der 
Tischlerei und Bestattung Ehrenreich 
lernten wir wiederum ein vielseitiges 
Handwerksunternehmen kennen. Dabei 

Landjugend St. Johann am Tauern

Sportlich, wissbegierig und voller Feierlaune

Ende Oktober veranstalten wir bei der 
alten Volkschule unser "Sturm und 
Kastanien" und würden uns über viele 
Gäste freuen.
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Ein ereignisreicher Sommer neigt sich 
dem Ende zu und wir können auf viele 
interessante, lehrreiche und vor allem 
lustige Momente zurückblicken:
Wie jedes Jahr luden wir wieder zu 
einem „kleinen“ Osterfeuer auf der 
Pölzl-Wiese ein, welches bei der Bevöl-
kerung gut ankam. Es war auch eine 
sehr gelungene Generalprobe für das 
legendäre Wurzelfest, das am 4. 
Juli 2026 bei herrlichem Wetter statt-
fand. Durch das Umsetzen vieler neuer 
Ideen, wie dem Umbau der Disco und 

der Errichtung einer neuen Bar, konnten 
wir uns über positives Feedback und 
einen entspannten und lustigen Fest-
verlauf freuen. Wir bedanken uns für 
die große Unterstützung und die zahl-
reichen helfenden Hände.
Als Belohnung für die erfolgreichen 
Veranstaltungen ging es für uns am 
15. August 2026 zu einem zweitägigen 
Ausflug nach Salzburg. Zuerst ging es 
zum Mountain-Gokart und danach auf 
einen landwirtschaftlichen Betrieb mit 
eigener Sennerei und Direktvermark-

tung, bevor wir den Tag beim Seefest 
der Landjugend Henndorf ausklingen 
ließen. Am Sonntag legten wir einen 
Zwischenstopp in der Therme ein und 
ließen dort das Wochenende gemütlich 
und entspannt ausklingen.
Weiters fanden in den letzten Monaten 
viele interessante Exkursionen und 
Bewerbe statt, an denen viele unserer 
Mitglieder teilnahmen, ihr Wissen 
erweitern, die Betriebe der Region 
näher kennenlernen durften und mit 
tollen Leistungen glänzen konnten.

Landjugend St. Oswald-Möderbrugg

Gemeinsam feiern, erleben und Neues entdecken

erfuhren wir viel über die sorgfältige 
Arbeit mit Holz sowie über die verant-
wortungsvollen Aufgaben im Bestat-
tungswesen.

„Groamat Taunz“ unser Höhe-
punkt des Jahres
Das absolute Highlight unseres Land-
jugendjahres war der „Groamat Taunz“, 
der am 28. August 2026 stattfand. Die 
Veranstaltung lockte Besucherinnen 
und Besucher an und sorgte mit Musik, 
Tanz und bester Stimmung für einen 
unvergesslichen Abend. 
Wir bedanken uns herzlich bei dem 
Musikverein Bretstein für den hervor-
ragenden Dämmerschoppen und der 

Musikgruppe „Hochgrössenbuam“, die 
danach für Stimmung sorgten. Die 
Veranstaltung zeigte einmal mehr, wie 
wichtig Zusammenhalt, Brauchtum und 

Gemeinschaft für unsere Landjugend 
sind. Mit vielen schönen Erinnerungen 
blicken wir auf einen ereignisreichen 
Sommer zurück. 



20 | UNSERE GEMEINDE

"Schule am Bauernhof" – Radmeisterhof
Landwirtschaft erleben, Tiere entdecken und mit allen Sinnen lernen

www.wieserhof.at

HOFABENTEUER IM MURTAL
Buche dein Hoferlebnis:Familie Steinersteiner@adelwoehrer.com oder

telefonisch +43 650 500 62 67

HOFABENTEUER
hocHDREI

RADMEISTERHOF

Erlebe traditionelle Landwirtschaft

Das Bauernhofleben hautnah entdecken.
Lerne unsere Mutterkühe, Schweine, Hühner
und viele andere Tiere am Biohof kennen.

DIE DREI HÖFE
ADELWÖHRERHOF

Schlafen im Bauernhaus

Eine besondere Unterkunft am Hof.
Entdecke Natur, Wald, Kräuter und
Lebensmittel - gemeinsames Kochen
und vieles mehr.

WIESERHOF

Alpakas hautnah erleben

Mit flauschigen Begleitern wandern. Den
Bergbauernhof mit allen Sinnen - vom Duft
des Heus bis zum Gefühl der weichen
Wolle - entdecken.

www.adelwoehrer.com www.radmeisterhof.at

3 HÖFE – EINE MISSION 
Raus aus dem Alltag und rein ins Hofleben. 

Jeder Hof zeigt auf seine Art, wie man Tiere, Natur und nachhaltiges Essen wertschätzt. Fahrt mit dem Traktor,
wandert mit Alpakas, entdecke die Arbeit im Wald  oder genießt gemeinsame Zeit am Lagerfeuer. 

Abenteuertage und - woche für Jung und Alt mit individuell gestalteten
Pauschalangeboten (zB. Für Schulen, Vereine, Familien etc.)

Der Adelwöhrerhof ist zertifizierter Urlaub am
Bauernhof, Schule am Bauernhof und Green Care
Betrieb. Der Radmeisterhof ist zertifizierter Schule
am Bauernhof Betrieb. Der Wieserhof ist zertifizierter
Schule am Bauernhof & Green Care Betrieb. 

Wir sind zertifiziert. 

Woher kommt unser Essen? Wie leben 
Hühner, Kühe und Schweine? Was 
passiert vom Korn zum Brot – und wie 
wird aus Rahm eigentlich Butter?
Genau diesen Fragen können Kinder 
bei „Schule am Bauernhof“ am 
Radmeisterhof in Oberzeiring auf 
den Grund gehen. Hier wird nicht nur 
erzählt und erklärt – hier darf auspro-
biert, angefasst, beobachtet, gestaunt 
und mitgemacht werden. Denn Land-
wirtschaft lässt sich am besten dort 
verstehen, wo sie tatsächlich passiert: 
direkt am Bauernhof.

Unser Hof – unsere Leiden-
schaft
Simone und Markus Anger haben 
den Radmeisterhof im Jahr 2022 

gemeinsam mit ihren Kindern Tobias 
und David übernommen und führen ihn 
mit viel Herzblut und Freude weiter. Auf 
dem Hof dreht sich vieles um gelebte 
Landwirtschaft und den respektvollen 
Umgang mit Tier und Natur.

Zu den tierischen Bewohnern gehören 
Mutterkühe und Kälber, Hühner, 
Schweine und viele weitere Tiere, die 
den Kindern spannende Einblicke in das 
bäuerliche Leben ermöglichen. 

Mit „Schule am Bauernhof“ möchten 
wir Kindern zeigen, wo unsere Lebens-
mittel entstehen, wie viel Arbeit dahin-
tersteckt und warum eine nachhaltige 
und regionale Landwirtschaft so wert-
voll ist. Unsere Programme sind alters-
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gerecht gestaltet und verbinden Wissen, 
Bewegung, Naturerlebnis und gemein-
sames Tun.

Und wer die Ruhe und Natur rund um 
den Hof noch länger genießen möchte, 
findet auf der Radmeisteralm eine 
besondere Auszeit. Die Vermietung 
unserer urigen Almhütten gehört eben-
falls zu unserem Angebot – für alle, die 
dem Alltag für ein paar Tage den Rücken 
kehren und Natur pur erleben möchten.
Wir freuen uns, unsere Begeisterung 
für Landwirtschaft, Natur und Tiere mit 
Kindern, Familien und Gästen zu teilen 
und ihnen einen authentischen Einblick 
in unser Hofleben zu geben.

Schule am Bauernhof
Radmeisterhof Oberzeiring.

Für Kindergärten und Volksschulen
Termine nach Vereinbarung. 

www.radmeisterhof.at 
info@radmeisterhof.at

Jede Bürgerin und jeder Bürger 
ist herzlich eingeladen, 

FOTOS FÜR 
DAS TITELBILD 
unserer Gemeindezeitung 
einzusenden. 

GESUCHT werden 
hochformatige Aufnahmen, 
die das Leben und die Vielfalt 
unserer Gemeinde widerspiegeln.

Bitte an isabell.lernpass@poelstal.gv.at senden.
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K I N D E R G A R T E N  M Ö D E R B R U G G
Sonnenstrahlen und Kinderlachen - Ein ereignisreicher Sommer liegt hinter uns

Ende Juni veranstalteten wir eine musi-
kalische Wanderung zum Schneeberger. 
Abgeholt vom Feuerwehrauto ging es 
bis zur Hälfte des Weges, wo wir uns 
anschließend zu Fuß bei herrlichem 
Wetter zum Schneebergerhaus begaben. 

Entlang der Strecke warteten drei beson-
dere Stationen auf uns: die Tanzinsel, 
der Klangwald und der Liedergarten. An 
jeder Station gab es musikalische und 
bewegte Beiträge von den Kindern, die 
für gute Stimmung und so manchen 
fröhlichen Moment sorgten. 
Oben angekommen verwöhnten uns 
vier fleißige Helfer (Brunner Hari, 
Strasser Ulli, Koller Gernot und Tüti) der 
Feuerwehr Möderbrugg mit leckerem 
Gegrillten und unsere Eltern mit einem 
Salat- und Kuchenbuffet. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfe-
rinnen und Helfer, die mit ihrem Einsatz, 
ihrer Zeit und ihrem Engagement diese 
musikalische Wanderung möglich 
gemacht haben, es war ein Erlebnis für 
Jung und Alt!

Bewegung, Natur und Musik vereint: Wanderung zum Schneeberger
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K I N D E R G A R T E N  M Ö D E R B R U G G

Ein besonderer Tag voller Freude, Aufre-
gung und ein wenig Wehmut: Unsere 
elf Schulanfängerkinder wurden feier-
lich aus dem Kindergarten verab-
schiedet. Zahlreiche Eltern, Freunde 

und Verwandte waren dabei, um diesen 
besonderen Moment zu feiern. Jedes 
einzelne Kind stand dabei ganz im 
Mittelpunkt. 
Stolz durften sie über den  Laufsteg 

Die Neugestaltung des Spielplatzes im 
Kindergarten ist ein Projekt, dass mit 
viel Planung, Engagement und Einsatz 
umgesetzt wurde. Von den ersten 
Überlegungen bis zur fertigen Gestal-
tung sind viele Tage vergangen, um 

„Ein neuer Abschnitt beginnt“ – Verabschiedung der SchulanfängerInnen

Ab nach draußen! Unser neuer Kindergarten-Spielplatz

einen kindgerechten Spiel- und Bewe-
gungsraum zu schaffen. Ein beson-
deres Highlight sind unsere zwei neuen 
Spielgeräte: die Wasserspielanlage 
und die Vogelnestschaukel. Ein solches 
Vorhaben wäre  ohne die finanziellen 
Mittel und die Unterstützung bei der 
Umsetzung seitens der Gemeinde nicht 
möglich gewesen. 

Dafür möchten wir ein herzliches 
Dankeschön aussprechen. Ein beson-
derer Dank gilt auch unseren Mitar-
beitern des  Bauhofes, die mit großem 
Einsatz und Fleiß an der Umsetzung 
gearbeitet haben. 

Besonders erfreulich: Der neue Spiel-
platz konnte bereits im  Sommerkin-
dergarten ausgiebig genutzt und von 
den Kindern erobert werden. Die neuen 

Möglichkeiten wurden mit großer 
Begeisterung angenommen- Feedback 
sind strahlende Kindergesichter.  Und 
genau dafür hat sich der Einsatz aller 
Beteiligten gelohnt. Ein paar kleinere 
Arbeiten und letzte Schritte stehen 
noch aus, bevor die Neugestaltung voll-
ständig abgeschlossen ist.

schreiten und ihre Schultasche präsen-
tieren, ein sichtbares Zeichen dafür, dass 
nun ein neuer Lebensabschnitt beginnt. 
Mit Liedern und Sprüchen verabschie-
deten sich unsere zukünftigen Schul-
kinder von ihrer Kindergartenzeit. 

Zum krönenden Abschluss wartete 
eine besondere Überraschung: Die 
Kinder rutschten durch das Fenster aus 
dem Kindergarten hinaus  und wurden 
von ihrer zukünftigen Lehrerin herzlich 
in Empfang genommen. 

Zum Schluss wurden mit Helium 
gefüllte Luftballonsterne mit Wunsch-
karten der Eltern in die Luft gelassen. 
Mögen diese Wünsche und viele weitere 
in Erfüllung gehen - weiters alles Gute 
und viel Freunde in der Schule!
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M I T T E L S C H U L E  O B E R Z E I R I N G
Am letzten Schultag des vergangenen 
Schuljahres durfte sich im Rahmen 
des Hauspokals der MS Oberzeiring 
das Haus „Luft“ über den Gesamtsieg 
freuen. Während des ganzen Schul-
jahres gab es wöchentlich unterschied-
lichste Pausenspiele in vielen Varianten, 
in denen alle Schulkinder für das „Haus“, 
dem sie angehören, wertvolle Punkte 
sammeln konnten. Der Hauspokal ist 
eine klassenübergreifende Innovation, 
um die Schulgemeinschaft unserer 
Schule zu stärken.

Neu an der Schule: 
Dr. Martin Leitner

Ab diesem Schuljahr werde ich das 
Schulteam unterstützen und freue mich 
das Interesse und die Faszination für die 
naturwissenschaftlichen Fächer Physik 
und Chemie weiterzugeben. 
Auch im Fach Technik und Design 
werde ich tätig sein und kann hier auf 
Erfahrungen als Goldschmiedemeister 
aufbauen. Aufgewachsen bin ich in St. 
Georgen ob Judenburg, wo ich mitt-
lerweile meinen Lebensmittelpunkt 
gefunden habe, den alten Pfarrhof 
renoviere und bewohne. 

Am 1. Juli 2026 besuchte die 1a-Klasse 
das Seniorenwohnheim Windegger, um 
mit ihnen gemeinsam Volkslieder zu 
singen. Von „In die Berg bin i gern“, über 
„Singen is unsre Freud“, „Jeda Tog is a 

Tür“, „Und jetzt gang i ans Peterbrünn-
derle“ bis hin zum „Almfrieden“ gab es 
eine große Zahl an traditionellen Volks-
liedern. Die Freude war bei allen hörbar 
und spürbar.

Beim traditionellen Völkerballturnier 
zeigten alle Schülerinnen und Schüler groß-
artigen Einsatz und beeindruckende sport-
liche Leistungen. Das große Finale bildete 
das legendäre Duell der Turniersieger gegen 
das Lehrer/innenteam, am Schulschluss mit 
einem verdienten Sieg der Schülerinnen 
und Schüler. 
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M I T T E L S C H U L E  O B E R Z E I R I N G

Mit einem „Hürdenlauf“ startete die 
MS Oberzeiring bei der Schulanfangs-
messe in der Pfarrkirche Oberzeiring 
ins neue Schuljahr. Pfarrer Andreas 
Fischer verwies in seiner Ansprache 

auf die Wichtigkeit, mit Motiviation, 
Mut, Zuversicht und Durchhaltever-
mögen die Hürden des neuen Schul-
jahres in Angriff zu nehmen, um in die 
Selbstwirksamkeit zu kommen. Mit Gott 

können wir Mauern überspringen, diese 
kraftvolle Botschaft ist für uns rich-
tungsweisend.

 

1. Oktober 2026; 19 Uhr 
Alfons Haider liest im  

Arbeiterheim Fohnsdorf 

8. Oktober 2026; 19 Uhr 
Proschat Madani liest in der   

Bibliothek Zeltweg 

15. Oktober 2026; 19 Uhr 
Tarek Leitner liest im 

Kultursaal Pöls 

22. Oktober 2026; 19 Uhr 
Andrea L´Arronge liest im 

THEO Oberzeiring 

29. Oktober 2026; 19 Uhr 
Reinhold Bilgeri liest im 

Veranstaltungszentrum Judenburg 
 

Karten: € 10,-- 
 

Die Bibliotheken/Büchereien Fohnsdorf, Zeltweg, Pöls 
und Pölstal veranstalten in Zusammenarbeit mit der 

Buchhandlung MORAWA den „PROMITOBER“ 
Lesungen prominenter Persönlichkeiten im Oktober.  

Karten erhalten Sie in den Bibliotheken und  
der Marktgemeinde Pölstal. 
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Am Bild: Nicolo Loro Ravenni BA: Saxofon und Klarinette für Klassik und Jazz, 
Bläserklasse, Jugendblasorchester, Improvisation; Thomas Quendler BA: Klavier für 
Klassik und Jazz, Korrepetition; Tobias Ecker BA: E – Gitarre, E – Bass, Gitarre, Pop 
– Rockband, Workshop Musikproduktion mit MSDir. MMag. Daniela Podmenik.

Mit Beginn des Schuljahres 2026/27 
erweitert die Musikschule Fohnsdorf, 
Pölstal & St. Peter ob Judenburg ihr 
musikalisches Angebot. 
Neben der bewährten klassischen 
Ausbildung werden künftig die Bereiche 
Jazz, Pop und Rock verstärkt und damit 
neue musikalische Möglichkeiten für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
geschaffen. 
Besonders erfreulich ist, dass ab 
September neue, bestens ausgebildete 
Kollegen das Lehrerteam verstärken und 
mit ihren unterschiedlichen musikali-
schen Schwerpunkten frische Impulse 
in die Musikschule bringen. 

Thomas Quendler erweitert den Klavier-
bereich um Jazzklavier und ermög-
licht damit Schülerinnen und Schülern, 
neben der klassischen Ausbildung auch 
neue Stilrichtungen kennenzulernen. 
Mit Nicolo Loro Ravenni erhält die 
Musikschule Verstärkung in den 
Fächern Klarinette und Saxophon sowie 
für die Bläserklasse und das Jugend-
blasorchesters. 
Tobias Ecker bereichert das Angebot 
mit E-Gitarre und E-Bass sowie 
dem gemeinsamen Musizieren im 
Pop-Rock-Ensemble. 

Auch im Bereich Schlagzeug gibt es eine 
erfreuliche Neuerung: Künftig wird das 
Musikheim St. Oswald/Möderbrugg als 
neuer Unterrichtsstandort angefahren. 
Damit kann Schlagzeugunterricht 
direkt in der Region angeboten und das 
musikalische Angebot in der Gemeinde 
Pölstal weiter ausgebaut werden.

Gerade das Musizieren in Ensembles und 
Bands soll künftig einen noch größeren 
Stellenwert einnehmen. Die Schüle-
rinnen und Schüler können dabei nicht 

Musikschule Fohnsdorf erweitert ihr Angebot – 
neue Impulse für Jazz, Pop und Rock

Neuanstellungen an der 
Musikschule Fohnsdorf
September 2026/2027

nur ihr Instrument erlernen, sondern 
vor allem die Freude am gemeinsamen 
Musizieren erleben.
Das Angebot richtet sich natürlich auch 
an musikinteressierte Erwachsene, die 
an unserer Musikschule herzlich will-
kommen sind z.B. bei der chorischen 
Stimmbildung oder dem Gitarrenbe-
gleitkurs.
Neuanmeldungen sowie Schnupper-

stunden sind laufend nach Vereinba-
rung möglich. Wir freuen uns auf ein 
abwechslungsreiches neues Schuljahr 
und darauf, gemeinsam neue musikali-
sche Wege zu gehen! 

Nähere Informationen erhalten Sie 
in der Musikschule Fohnsdorf
MS Dir. MMag. Daniela Podmenik 
Tel.: 0664 / 83 08 162
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Spiel und Spaß mit der FF Bretstein! Am 
22. August 2026 fand im Rahmen des 
Kinderferienprogramms, unsere Veran-
staltung „Feuer & Wasser“ statt. 
Gemeinsam haben wir eine Zubringer-
leitung vom Bach gelegt, das Hantieren 
mit dem Strahlrohr geübt und zum 
Schluss noch ein Feuer mit dem Feuer-
löscher gelöscht. Zum Ausklang gabs 
Pizza und Eis. Vielen Dank für eure 
Teilnahme und für den lustigen Nach-
mittag – bis nächstes Jahr!

    FF Bretstein „Feuer und Wasser“
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Am 25. August 2026 durften wir zahl-
reiche Kinder bei unserem Kinder-
sommerprogramm begrüßen. Am 
Wurzelfestplatz konnten die Kids 
selbst mit der Kübelspritze für „Wasser 
marsch!“ sorgen. Nach einer Stärkung 
mit frisch gegrillten Würsteln ging es 

weiter zur lustigen Entenrallye 
im Wenischbach. Zum 

Abschluss gab es 
noch Eis und 

etwas Süßes. 
Ein herzli-
ches Danke-
schön an 
die Familie 

H o l z m a n n 
für die großzü-

gige Verpflegung 
und an unseren Josef 

Auch heuer nahm der USV Bretstein 
am Ferienprogramm der Gemeinde 
teil. Trotz Regen wurde den Kindern 
ein abwechslungsreicher Nachmittag 
mit verschiedenen Parcours, Stationen 
und Spielen geboten. Das Programm 
fand kurzerhand indoor statt und 
sorgte bei kleinen und großen Kindern 
für viel Bewegung und Spaß.
Zum Abschluss gab es ein gemein-
sames Pizzaessen, bei dem der erleb-
nisreiche Nachmittag gemütlich 
ausklang.
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Kinder und Helferinnen und Helfer 
für diesen schönen gemeinsamen 
Nachmittag!

    FF St. Oswald

„Kindersommer bei uns – ein 
Nachmittag voller Spaß und Action! 

Spiel & Spaß am Fußballplatz

sowie alle Kameraden für die tatkräftige 
Unterstützung. Ein rundum gelungener 
Nachmittag mit viel Spaß und vielen 
strahlenden Kinderaugen.

    USV Bretstein

    ÖAV - Ortsgruppe Oberzeiring



UNSERE GEMEINDE | 29 

Am Mittwoch, dem 05. August 2026 beteiligte sich der Öster-
reichische Alpenverein, Ortsgruppe Oberzeiring, wieder am 
Kinderferienprogramm 2026. 
Die Betreuerinnen und Betreuer hatten ein abwechslungs- 
reiches Programm bei der Goldwaschanlage Pusterwald 
vorbereitet.
25 Kinder nahmen mit großer Freude daran teil und 
verbrachten einen lustigen Vormittag bei strahlendem 
Sommerwetter. 
Bei einem Begrüßungsspiel wurde das Gruppen- und Zusam-
mengehörigkeitsgefühl gestärkt. Danach konnten die Kinder 
auf einem Floss mitfahren, Goldwaschen, Kneippen, Bach-
steigen und einige Mutige zeigten auch ihre Schwimmkünste. 
Im Gebirgsbach konnten die Kinder verschiedene Wasserlebe-
wesen entdecken und beobachten.
Maria Kainer erzählte den Kindern die „Sage des Goldwä-
schers von Pusterwald“, wobei die Kinder aufmerksam ihren 
Erzählungen lauschten. 
Am Lagerfeuer wurden Würstel gegrillt, die sich die Kids 

sichtlich schmecken ließen.
Als besondere Herausforderung 
mussten die Kinder eine versteckte 
Schatzkiste, prall gefüllt mit Süßig-
keiten suchen, was ihnen nach 
kurzer Zeit gelang. Die süßen 
Schätze wurden zum 
Schluss gerecht unter 
allen Kindern verteilt. 
Ein herzliches Danke-
schön an alle Helfe-
rinnen und Helfer, die 
diesen schönen Vormittag 
ermöglicht haben. Mit vielen 
lachenden Gesichtern und Erinne-
rungen an einen spannenden 
Vormittag fuhren die Kinder 
nach Hause.

Goldrausch und Abenteuer - unver-
gesslicher Ferienspaß in Pusterwald

    ÖAV - Ortsgruppe Oberzeiring
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Spiel & Spaß am Fußballplatz
    USV Oberzeiring

Über 50 Kinder tummelten sich Anfang Juli am Sportplatz Oberzeiring. „Spiel & Spaß am Fußballplatz“ war das Motto und bei 
strahlendem Sommerwetter hatten die Teilnehmer sichtlich Spaß und freuen sich schon auf die nächste Ausgabe 2027.

    Knappenkapelle Oberzeiring

Im Rahmen des Sommerferienprogramms lud der 
Musikverein Oberzeiring zu einer „Musikalischen 

Schnitzeljagd“ ein. Zahlreiche motivierte Kinder 
machten sich gemeinsam auf den Weg, um 
spielerisch die Welt der Töne, Rhythmen und 
Instrumente zu erkunden.
​Die Route führte die Nachwuchs-Detektive 

durch den Ort, wo an verschiedenen Stationen 
knifflige Aufgaben auf sie warteten. Von kniffligen 

Musik-Rätseln über das Erkennen von Instrumenten 
bis hin zu kleinen Rhythmusübungen war Köp- 

fchen und Gehör gefragt. Nur wer die Aufgaben 
im Team meisterte, erhielt die entscheidenden 
Hinweise auf das nächste Versteck.
​Stationen voller Rhythmus und Spaß.

​Am Ende der erfolgreichen 
Jagd wartete auf alle 

Tei lnehmerinnen 
und Teilnehmer 
eine schmack-
hafte Stär-
kung sowie eine 
kleine Beloh-

nung.

Musikalische Schnitzeljagd
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Farben machen unser Leben schöner – und beim NEOS Farben-
fest am Adelwöhrerhof wurde es besonders bunt. Über 40 
Kinder waren mit ihren Familien dabei und verbrachten einen 
Nachmittag voller Kreativität, Bewegung, Natur und gemein-
samer Erlebnisse.
Bei einem abwechslungsreichen Stationsbetrieb gab es jede 
Menge zu entdecken. Mit Fingerfarben wurde gemalt und 
gestaltet, beim Sackhüpfen und verschiedenen Geschicklich-
keitsspielen waren Schnelligkeit und Konzentration gefragt. 
Mit bunter Straßenkreide verwandelten die Kinder den Boden 
in eine große Leinwand. Beim Monsterzeichnen und kreativen 
Gestalten konnten sie ihrer Fantasie freien Lauf lassen.
Dass unsere jungen Gäste auch richtige Naturprofis sind, zeigte 
sich beim Naturbingo. Rund um den Adelwöhrerhof gab es 
einiges zu entdecken und wir waren begeistert, wie viel die 
Kinder bereits über ihre Umgebung und die Natur wissen.
Natürlich durfte bei so viel Action auch die passende Stär-
kung nicht fehlen. Buntes, gesundes Essen passte perfekt zum 
Farbenfest und leckeres Bio-Eis sorgte für die wohlverdiente 
Abkühlung zwischendurch.
Neben Spiel und Spaß sind solche Ferienangebote auch für 
Familien wichtig. Sie bieten Kindern die Möglichkeit, gemeinsam 
Neues zu entdecken und können Eltern in der Ferienzeit ein 
Stück weit entlasten. Für uns NEOS ist klar: Kinder brauchen 
Möglichkeiten, ihre Neugier auszuleben, sich auszupro-
bieren und gemeinsam mit anderen zu wachsen.
Ein großes Dankeschön gilt allen Kindern und Familien, die den 
Adelwöhrerhof mit so viel Leben und Farbe gefüllt haben, sowie 
allen HelferInnen, die vorbereitet, aufgebaut und die einzelnen 
Stationen betreut haben.
Denn am Ende gilt nicht nur beim Farbenfest: Unterschiedliche 
Farben machen das Leben bunter – und gute Chancen für 
unsere Kinder machen unsere Zukunft besser.

Bunt, kreativ und jede Menge Spaß – 
unser NEOS Farbenfest

    NEOS Pölstal
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    FF Möderbrugg

Im Rahmen des diesjährigen Kinder- 
ferienprogramms konnten wir wieder 
zahlreiche motivierte und neugierige 
Kinder bei uns begrüßen. 
Den jungen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern wurde ein abwechslungs-
reicher und spannender Vormittag 
geboten, bei dem Spiel, Spaß und 
gemeinsames Erleben im Mittelpunkt 
standen.
An verschiedenen Stationen konnten die 
Kinder ihr Können und ihre Geschick-
lichkeit unter Beweis stellen und dabei 
so manche Herausforderung meistern. 
Mit großem Eifer und viel Begeiste-
rung waren die Kinder bei der Sache. Ob 
bei Geschicklichkeitsübungen, Team-
aufgaben oder verschiedenen spieleri-
schen Aktivitäten, für Abwechslung war 
bestens gesorgt.
Natürlich durfte auch ein Einblick in 
die vielfältigen Aufgaben der Feuer-
wehr nicht fehlen. Auf spielerische 
Weise konnten die Kinder verschie-
dene Tätigkeiten kennenlernen und 
dabei erfahren, wie wichtig Team- 
arbeit, gegenseitige Unterstützung und 
ein verantwortungsvoller Umgang mit 
dem Thema Feuerwehr sind. Besonders 
die praktischen Stationen sorgten für 
große Begeisterung und viele strah-
lende Gesichter.

Spannende Einblicke in die Feuerwehr

Neben den einzelnen Aktivitäten kam 
auch das gemeinsame Miteinander 
nicht zu kurz. Die Kinder hatten die 
Möglichkeit, neue Freundschaften zu 
schließen, gemeinsam Aufgaben zu 
bewältigen und einen erlebnisreichen 
Ferientag in geselliger Atmosphäre zu 
verbringen. Für uns war es eine große 
Freude zu sehen, mit wie viel Inter-
esse und Begeisterung die Kinder an 
den einzelnen Stationen teilgenommen 
haben.  Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen teilnehmenden Kindern für ihre 
Begeisterung und ihren Einsatz sowie 
allen Helferinnen und Helfern, die durch 

ihre tatkräftige Unterstützung und ihr 
Engagement zum Gelingen des Kinder-
ferienprogramms beigetragen haben.
Es war ein rundum gelungener und 
erlebnisreicher Tag mit viel Spaß, Action 
und Begeisterung. Wir freuen uns 
bereits auf das nächste Mal!
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    ÖVP Pölstal

Im Zuge des diesjährigen Ferien- 
programmes, organisiert die ÖVP-Pöls- 
tal gemeinsam mit dem Jugendrotkreuz 
Judenburg einen spannenden Erste- 
Hilfe-Workshop für Kinder.
Dabei wurde den jungen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer auf kinder-
gerechte Weise vermittelt, wie wichtig 
Erste Hilfe im Alltag ist und wie sie selbst 
in Notfallsituationen helfen können.
Zu Beginn des Workshops lernten die 
Kinder die Organisation des Roten 
Kreuzes kennen und erfuhren mehr über 
die vielfältigen Aufgaben der Rettungs-
kräfte.

Anschließend ging es zur Praxis:  
Spielerisch und mit viel Begeisterung 
übten die Kinder das Anlegen leichter 
Verbände, das Durchführen einer Herz-

Erste Hilfe Workshop für Kinder

rhythmusmassage sowie die Mund-zu-
Mund-Beatmung.
Die kleinen Ersthelfer waren mit 
großer Motivation dabei und konnten 
wertvolle Kenntnisse für den Notfall 
erwerben. Ein besonderes Highlight des 
Workshops war die Besichtigung des 
Rettungsautos. 
Die Kinder durften nicht nur das Innere 
des Fahrzeuges erkunden, sondern auch 
eine kleine Rundfahrt mit einem Eisatz-
wagen machen, was für strahlende 
Gesichter sorgte.
Zum Abschluss gab es eine wohlver-
diente Stärkung. So klang der lehrreiche 
und aufregende Vormittag in geselliger 
Runde aus.
Ein großes Dankeschön gilt allen Orga-

nisatoren und Helfern, die diesen 
informativen und unterhaltsamen 
Erste-Hilfe-Workshop möglich gemacht 
haben. Mit solchen Aktionen wird schon 
früh das Bewusstsein für Hilfeleistung 
gestärkt und Bedeutung der Ersten 
Hilfe spielerisch vermittelt.  
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Wie funktioniert eigentlich ein Feuer-
löscher? Was macht die Feuerwehr bei 
einem Verkehrsunfall? Und wie fühlt es 
sich an, selbst eine Schlauchleitung zu 

legen? 
Beim ActionDay der 

Freiwilligen Feuer-
wehr Oberzeiring im 
Rahmen des Kinder-
fer ienprogramms 
konnten zahlreiche 

Kinder genau das 
ausprobieren.

An verschiedenen Sta- 
tionen warteten span-

nende Aufgaben 
und natürlich jede 

Menge Action. 
Gleich zu Beginn 
brauchten Bruno 
der Bär und 

Fridolin der Igel 
Hilfe: Mit ihrem 

Rasentraktor waren sie in 
einen Unfall verwickelt. Die 

jungen Feuerwehrleute 
mussten die Unfall-

stelle absichern, sich 
um die Verletzten 
kümmern und 
gemeinsam über-

legen, was in einer 
solchen Situation zu 

tun ist.
Auch beim nächsten 

Einsatz war rasches 
Handeln gefragt. 

Ein vermeint-
lich „kleines 
Lage r feue r “ 
war außer 

K o n t r o l l e 
geraten und 

musste gelöscht 
werden. Dabei konnten 

die Kinder selbst Hand anlegen und 

ActionDay – Feuerwehr hautnah erleben

erleben, wie wichtig es ist, bei einem 
Brand richtig und vor allem schnell zu 
reagieren.
Natürlich durfte auch die klassische 
Feuerwehrarbeit nicht fehlen. Mit der 
Kübelspritze wurde fleißig gezielt und 
gelöscht, Schlauchleitungen wurden 
gemeinsam verlegt und die ver- 
schiedenen Gerätschaften unserer 
Feuerwehr genau unter die Lupe 
genommen. So konnten die Kinder spie-
lerisch kennenlernen, welche Ausrüs-
tung unsere KameradInnen im Einsatz 
benötigen und wie viele unterschied-
liche Aufgaben bei der Feuerwehr 
zusammenkommen.
Bei allen Stationen stand natürlich 
der Spaß im Vordergrund. Gleich-
zeitig wollten wir den Kindern zeigen, 
was Feuerwehr bedeutet: gemeinsam 
anpacken, Verantwortung übernehmen, 

anderen helfen und sich aufeinander 
verlassen können.
Ein Höhepunkt durfte zum Abschluss 
natürlich nicht fehlen: die Fahrt mit 
dem Feuerwehrauto. Für viele unserer 
jungen BesucherInnen war sie der 
krönende Abschluss eines abwechs-
lungsreichen Tages.

Wir bedanken uns bei allen Kindern, die 
mit so viel Begeisterung und Neugier 
dabei waren, sowie bei allen Kamerad- 
Innen und HelferInnen, die den Action- 
Day vorbereitet und begleitet haben. 
Vielleicht konnten wir dabei ja auch bei 
der Einen oder dem Anderen die Begeis-
terung für die Feuerwehr wecken. Wir 
würden uns jedenfalls freuen, einige 
Gesichter in Zukunft bei unserer Feuer-
wehrjugend wiederzusehen!

    FF Oberzeiring
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15 Kinder entdecken die Welt der Blasmusik
    MV St. Oswald -Möderbrugg

Im Zuge des Kindersommer- 
programms gestaltete der Musikverein 
St. Oswald-Möderbrugg im August 
einen musikalischen Nachmittag und 
durfte dabei 15 Kinder begrüßen.
Die Kinder konnten auf spielerische 
Weise die Welt der Blasmusik ent- 
decken und verschiedene Instrumente 
kennenlernen. Mit viel Freude und 
Neugier wurde ausprobiert, gemeinsam 
marschiert und auch dirigiert, wobei die 
Kinder selbst einmal den Taktstock in 
die Hand nehmen und den Ton angeben 
durften.
Für Abwechslung abseits der Musik 

sorgte außerdem ein Geschicklich-
keitsparcours, bei dem die Kinder ihr 
Können und ihre Schnelligkeit unter 
Beweis stellen konnten.
Der Nachmittag bot eine bunte 
Mischung aus Musik, Bewegung und 
Spaß. Die Kinder waren mit Begeiste-
rung dabei und konnten einen abwechs-
lungsreichen Einblick in die Musik und 
das Vereinsleben gewinnen.
Wir hoffen, dass wir schon bei den 
Jüngsten die Freude an der Musik 
wecken konnten und vielleicht den Ein 
oder die Andere in Zukunft bei uns im 
Verein begrüßen dürfen! 
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     SPÖ Pölstal

Zum mittlerweile 3. Mal veranstaltete 
die SPÖ Pölstal ein Spiele- und Fami-
lienfest bei der Freizeitanlage Möder-
brugg. Zahlreiche Kinder und Familien 
folgten der Einladung und verbrachten 
gemeinsam einen abwechslungs- 
reichen Nachmittag.
Für Spiel, Spaß und Action sorgten die 
verschiedenen Attraktionen. Besonders 
beliebt waren wieder der Kletterturm, 
die große Riesenrutsche sowie die 
Soap Slide, die bei den Kindern für viel 
Begeisterung und Abkühlung sorgten.
Leider machte ein starkes Gewitter 
einen vorzeitigen Abbruch der Veran-
staltung notwendig. Der guten Stim-

mung tat dies jedoch keinen Abbruch.
Wir freuen uns sehr, dass wieder so 
viele Kinder und Familien unserer Ein- 
ladung gefolgt sind. Wir hoffen, dass 
es allen Kindern genauso viel Spaß 
gemacht hat wie uns. Auch wenn 
das Gewitter diesmal für einen etwas 
früheren Abschluss gesorgt hat, war es 
ein schöner und lustiger Nachmittag. 
Ein großes Dankeschön gilt allen Helfer- 
Innen, die uns bei der Durchführung 
unterstützt haben. Wir freuen uns 
schon jetzt auf das nächste Spielefest, 
so SPÖ-Pölstal-Ortsparteivorsitzende 
Petra Weiß.
Die SPÖ Pölstal bedankt sich bei allen 

Spielefest sorgte für Spaß und Action

Kindern und Familien für die zahlreiche 
Teilnahme sowie bei allen HelferInnen 
für ihren tatkräftigen Einsatz.

   LJ St. Oswald-Möderbrugg

Kinoabend beim Ferienprogramm Im Rahmen des diesjährigen Ferienpro-
gramms gestalteten wir, die Landjugend 
St. Oswald-Möderbrugg am 15. Juli 
2026 einen Kinoabend für die Kinder. 
Insgesamt 25 Kinder nahmen daran 
teil und schauten gemeinsam den Film 
„Nachts im Museum“ im Oswaldi-Stadl.
Für das richtige Kinofeeling sorgten wir 
mit Popcorn, Chips, Süßigkeiten und 
Getränken. Gemeinsam verbrachten 
wir einen lustigen und unterhaltsamen 
Abend.
Wir freuen uns, auch heuer wieder Teil 
des Ferienprogramms gewesen zu sein!

  Kinderfreunde Pölstal
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Nach dem großen Spaß bei der ersten 
Weltreise hieß es bei den Kinder-
freunden Pölstal erneut: Koffer packen 
und gemeinsam die Welt entdecken! 
Dieses Mal führte die Reise die Kinder 
nach Italien, in die USA und nach 
Burkina Faso.
An drei abwechslungsreichen Sta- 
tionen wurde gebastelt, getanzt, 

gespielt und natürlich auch gekostet. 
In Italien entstanden venezianische 
Masken und es wurden Mini-Pizzas 
gegessen, in den USA wurden Cheer-
leader-Pompons gebastelt und bei 
Waffeln mit Ahornsirup oder Erdnuss-
butter gestärkt. In Burkina Faso sorgten 
selbstgebastelte Trommeln für den rich-
tigen Rhythmus, bevor Eis mit verschie-

denen Toppings den Abschluss bildete.
„Es ist schön zu sehen, mit wie viel 
Begeisterung die Kinder gemeinsam 
Neues entdecken. Ein großes Danke-
schön gilt allen Helferinnen und 
Helfern, die unsere zweite Weltreise mit 
so viel Engagement möglich gemacht 
haben“, freut sich Lisa Kogler, Vorsit-
zende der Kinderfreunde Pölstal. 

  Kinderfreunde Pölstal

 Pfarrgemeinde St. Johann am Tauern

Wieder auf Weltreise

Das diesjährige Ferienspiel 2026 unter 
dem Motto: Outdoor-Fun der Pfarrge-
meinde St. Johann am Tauern war bei 
herrlichen Wetter ein voller Erfolg für 
Groß und Klein. Von Waldparcours bis 
hin zum grillen von Würste und Stock-
brot über offenen Feuer hat allen Spaß 
gemacht.
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Das Theater Oberzeiring lud Kinder zu 
einem abwechslungsreichen Theater-
workshop ein. Mit viel Freude und Krea-
tivität konnten die jungen Teilnehmer 
erste Erfahrungen mit Schauspiel, 
Improvisation und dem gemeinsamen 
Entwickeln von Spielszenen sammeln.
Im Mittelpunkt standen dabei das spiele-
rische Ausprobieren, die eigene Fantasie 
und vor allem der Spaß am Theater-
spielen. Unter professioneller Anlei-
tung wurden Rollen entwickelt, kleine 
Szenen erarbeitet und gemeinsam auf 
der Bühne ausprobiert.
Der Workshop bot den Kindern die 
Möglichkeit, ihre Ausdrucksfähigkeit zu 
stärken, Selbstvertrauen zu gewinnen 
und gleichzeitig die besondere Atmos- 
phäre des Theaters kennenzulernen.

Theaterluft schnuppern beim 
Kindertheaterworkshop 

Unter dem Motto „Spiel und Spaß mit 
Fritz the Cat“ fand am Tennisplatz in 
Möderbrugg ein abwechslungsreicher 
Tennistag für Kinder statt. Rund 20 

     Theater Oberzeiring

    SV St. Oswald-Möderbrugg

Spiel und Spaß mit „Fritz the Cat“ am 
Tennisplatz in Möderbrugg

Kinder konnten gemeinsam mit 6 enga-
gierten Trainern erste Erfahrungen mit 
dem Tennissport sammeln und dabei 
jede Menge Spaß haben.
Im Mittelpunkt stand das spielerische 
Erlernen des Tennissports. Mit verschie-
denen Übungen, Spielen und kleinen 
Herausforderungen wurden Koordina-
tion, Geschicklichkeit und Ballgefühl 
gefördert – und natürlich durfte auch 
der Spaß nicht zu kurz kommen.
Nach den sportlichen Aktivitäten 
konnten sich die Kinder bei einer 

gemeinsamen Jause stärken und 
den ereignisreichen Tag gemütlich 
ausklingen lassen.

Ein herzliches Dankeschön gilt den 6 
Trainern für ihren Einsatz und allen 
Helferinnen und Helfern, die diesen 
tollen Tag ermöglicht haben.
Der SV St. Oswald-Möderbrugg freut 
sich bereits auf eine Fortsetzung im 
nächsten Jahr und darauf, wieder viele 
Kinder für den Tennissport begeistern 
zu können.



Gelungene Abschlussfahrt des 
Ferienprogramms 2026 in den Familypark

haltsamen Tag nichts mehr im Wege. 
Die zahlreichen Fahrgeschäfte, Spiel-
möglichkeiten und Attraktionen boten 
für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene gleichermaßen jede Menge Spaß 
und sorgten dafür, dass für jede Alters-
gruppe etwas Passendes dabei war.
Die Zeit verging entsprechend schnell 
und glücklicherweise verlief der 
gesamte Ausflug ohne Unfälle oder 
besondere Zwischenfälle. Um 17 Uhr 
traten wir schließlich pünktlich und mit 
vielen schönen Eindrücken im Gepäck 
wieder die Heimreise ins Pölstal an.
Damit fand auch das Ferienprogramm 
2026 einen gelungenen Abschluss. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern sowie 
allen, die zum reibungslosen Ablauf und 
zum Gelingen dieses schönen gemein-
samen Tages beigetragen haben.
Die Marktgemeinde Pölstal bedankt sich 
bei allen Kindern, Jugendlichen und 
Familien für die Teilnahme am heurigen 
Ferienprogramm und wünscht allen 
einen tollen Start in das neue Kinder-
garten- und Schuljahr sowie allen 
Jugendlichen einen erfolgreichen Start 
in ihre Lehre und ins Berufsleben.
Wir freuen uns schon jetzt darauf, 
auch im kommenden Jahr wieder viele 
Kinder, Jugendliche und Familien bei 
unserer Abschlussfahrt 2027 begrüßen 
zu dürfen!

Vzbgm. Hermann Duer

Zum Abschluss des diesjährigen Ferien-
programms der Marktgemeinde Pölstal 
führte uns die gemeinsame Abschluss-
fahrt am 7. September 2026 in den 
Familypark nach St. Margarethen im 
Burgenland.
Aufgrund der großen Teilnehmer-
zahl sind wir heuer wieder mit zwei 
Bussen unterwegs gewesen. Bus 1 star-
tete gegen 7 Uhr in Oberzeiring, Bus 2 
zeitgleich in Möderbrugg. Insgesamt 
nahmen 107 Personen, darunter 53 
Kinder und Jugendliche, an der Fahrt 
teil. Besonders erfreulich war, dass 
alle angemeldeten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer auch tatsächlich mit 
dabei waren und es keine kurzfristigen 
Ausfälle gab.
Seitens der Marktgemeinde begleiteten 
Bürgermeister Ewald Haingartner und 
Vizebürgermeister Hermann Duer die 
beiden Busse als Reiseleiter.
Nach einer angenehmen Anreise 
erreichten wir gegen 10 Uhr den 
Familypark. Bei herrlichem Wetter stand 
einem abwechslungsreichen und unter-
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4. November 2026
JUGENDLIEBE 
Komödie von Ivan Calbérac | öster-
reichische Erstaufführung. Eine char-
mante, pointierte Komödie über die 
Irrungen und Wirrungen der ersten 
Liebe.

30. Dezember 2026
DER GERÄUSCHEHÄNDLER 
Ein Theaterprojekt nach dem Kinder-
buch von Kathrin Rohmann. Ein fanta-
sievolles Theaterabenteuer über einen 
besonderen Händler, der Geräusche 
sammelt, Geschichten hörbar macht 
und die Welt mit neuen Ohren entde-
cken lässt. Ab 4 Jahren.

3. Februar 2027
 DER TEUFEL UND DIE DIVA 
von Katja Röder & Fred Breinersdorfer
Ein fesselndes Kammerspiel mit 
unvergesslichen Chansons und ein 
facettenreiches Porträt einer Ausnah-
mekünstlerin: Hildegard Knef. Mitrei-
ßend bis zum letzten Atemzug.

7. April 2027
ALL DAS SCHÖNE 
von Duncan Mcmillan. Eine berüh-
rende Reise durch die kleinen und 
großen Dinge, die das Leben lebens-
wert machen – und eine Einladung, 
die Schönheit des Alltäglichen neu zu 
entdecken. 

unter diesem Motto lädt unsere neue Spielzeit dazu ein, die Bühne 
als Spiegel des Lebens zu entdecken. Theater erzählt Geschichten 
von Menschen: von ihren Hoffnungen, Ängsten, Entscheidungen und Begegnungen. Es bringt uns zum Lachen, zum 
Nachdenken und manchmal auch dazu, uns selbst neu zu sehen. Genau darin liegt die Kraft des Theaters: Es schafft 
Räume, in denen wir ausprobieren, hinterfragen und gemeinsam erleben können, was uns verbindet. Wir laden Sie 
herzlich ein, mit uns das Leben zu spielen, zu fühlen und neu zu entdecken.

12. Mai 2027
SUITE ROYALE 
Komödie von Judith Elmaleh und 
Hadrien Racca | deutschsprachige 
Erstaufführung. Ein Paar, eine Hotel-
suite und eine Nacht voller Über-
raschungen: In dieser charmanten 
Komödie prallen Erwartungen, Eitel-
keiten und die Tücken des Zusammen-
lebens mit viel Witz aufeinander.

21. Juli 2027
LILIOM von Ferenc Molnar
Fünf Menschen auf der Bühne. Eine 
große Geschichte. Und ein Jahrmarkt, 
auf dem es um nichts weniger geht als 
um das Leben selbst.

Alle weiteren Spieltermine entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder der Website www.theo.at


